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Stadt Schwentinental 
Die Bürgermeisterin 

 
 
 
 

Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Beschlussvorlage Nr.: 036/2014 Datum: 18.02.2014 
 
 
Beratungsfolge: 

Nr. - Stadtvertretung/ Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales  

2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften  

3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen  

4  Ausschuss für Bauwesen  

5  Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen  

6  Hauptausschuss  

7 X Stadtvertretung 27.02.2014 

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
 
 
 
gez. Leyk 

  

Bürgermeisterin Amtsleiter/in Sachbearbeiter/in 

 Dringlichkeitsantrag 

1. TOP:  
 
DRK-Kindertagesstätte Raisdorf 
hier: Weiternutzung des Gebäudes in der Dorfstraße 
 
2.    Sachverhalt und Problemdarstellung: 
 
Mit Beschluss vom 05.09.2013 hat die Stadtvertretung Schwentinental aufgrund der  
fehlenden Kindergartenplätze beschlossen, 2 Außengruppen im ehemaligen Kita- 
Gebäude in der Dorfstraße unterzubringen. Diese Regelung wurde auf das  
Kindergartenjahr 2014/2015 (bis zum 31.07.2014) zeitlich befristet.  
 
Für die Vorbereitung des Kindergartenjahres 2014/2015 tagten am 05.02.2014 die  
Leitungen der Kindertagesstätten zusammen mit der Verwaltung. 
 
Hieraus ist festzuhalten, dass der Bedarf für die Außengruppen weiterhin gegeben  
ist. 
Darüberhinaus werden die in Schwentinental zur Verfügung stehenden Plätze, 
sowohl im Elementar- als auch im Krippenbereich, zum kommenden  
Kindergartenjahr nicht ausreichen. 
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Die Eltern, die seitens der Kindertagesstätten zunächst eine Absage erhalten haben, 
werden bis Mitte März 2014 um Rückmeldung gebeten, in wie weit der Antrag 
aufrechterhalten wird und ob ggf. eine andere Unterbringung 
(Tagesmutter/Auswärtig) in Betracht kommt. 
 
Erst nach Vorliegen dieser Zahlen lässt sich eine Aussage treffen, welche 
Überhänge es ab dem 01.08.2014 gibt. Die politischen Gremien werden hierüber 
unterrichtet. 
 
Da die Verträge mit den Mitarbeiterinnen in der Dorfstraße rechtzeitig verlängert 
werden müssen und derzeit keine Alternativen für die Unterbringung dieser Gruppen 
zur Verfügung stehen, ist aus Sicht der Verwaltung eine Verlängerung zumindest 
dieser Maßnahme unumgänglich. 
 
Die Kosten für die Beibehaltung der Gruppen sind dieser Vorlage als Anlage 
beigefügt. 
 
 
3.    Lösungsvorschlag: 
 
s. Beschlussempfehlung 
 
 
4. Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Mehrkosten in Höhe von rd. 75.400,-- Euro für das Kindergartenjahr 2014/2015.  
Diese Kosten werden anteilig über den 1. Nachtragshaushalt 2014 bzw. im Haushalt  
für das Jahr 2015 aufgenommen. 
 
 
5.    Beschlussempfehlung: 
 
Die 2 Außengruppen im Gebäude  Dorfstraße 19 bleiben im Kindergartenjahr 
2014/2015 (01.08.2014 bis 31.07.2015) bestehen. 
 
Die Haushaltsmittel in Höhe von 75.400,-- Euro (verteilt auf 2 HHJ) werden 
bereitgestellt. 
 
 
 

Abstimmung: 

Dafür: Dagegen: Enthaltungen: Kenntnis genommen: Vertagung: Keine Abstimmung: 

      
 




